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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Adelt, Stefan Schuster, Alexandra Hiersemann, Inge Au-
res, Christian Flisek, Harald Güller, Arif Taşdelen SPD 

Willkürlichen Reißbrett-Wahlkreis verhindern – gewachsene Strukturen berück-
sichtigen!  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich dafür einzusetzen, dass die Stadt Schwar-
zenbach am Wald bei einer möglichen Neueinteilung der Wahlkreise nach § 3 Bundes-
wahlgesetz (BWahlG) beim Wahlkreis 239 (Hof) verbleibt. 

 

 

Begründung: 

Damit alle Regionen möglichst gleich stark im Bundestag repräsentiert sind, gilt für alle 
Wahlkreise im Bundesgebiet, dass die durchschnittliche Bevölkerungszahl eines Wahl-
kreises (derzeit ca. 250.000 Einwohner) nicht um mehr als 15 Prozent nach oben bzw. 
25 Prozent nach unten abweichen darf. Ist dies der Fall müssen nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 
BWahlG Wahlkreise neu zugeschnitten werden. 

Aufgrund von Abwanderung und demografischem Wandel im Zuge eines mittlerweile 
erfolgreich überwundenen ökonomischen Strukturwandels hat insbesondere der Nor-
den Oberfrankens in der Vergangenheit mit Bevölkerungsverlusten zu kämpfen gehabt. 
Dies hatte bereits 2017 Auswirkungen auf den Zuschnitt der Wahlkreise. 

Nun droht erneut ein Neuzuschnitt der Wahlkreise, in einer Form, die vor Ort auf mas-
siven Widerstand stößt und entschieden abzulehnen ist. 

Demnach nach soll nach der Gemeinde Geroldsgrün, die bereits 2017 dem Wahlkreis 
Coburg zugeschlagen wurde, nun auch die Stadt Schwarzenbach am Wald dem Nach-
barwahlkreis zufallen. 

Eine Entscheidung, die in diesem Maße weder nachvollziehbar noch der Bevölkerung 
plausibel zu vermitteln ist. Weder geografisch, historisch, sozial oder kulturell ließe sich 
der neue Zuschnitt der Wahlkreise erklären. Eine Neueinteilung in der Art würde ge-
wachsene Strukturen missachten und die Politikverdrossenheit der Bevölkerung vor Ort 
steigern. So sind allein aufgrund der unterschiedlichen Zeitungsgebiete, der Bevölke-
rung in Schwarzenbach und Geroldsgrün ihre (potenziellen) neuen Volksvertreter 
schlichtweg unbekannt, weshalb sie sich folglich dessen von diesen auch nicht vertre-
ten fühlen. 

Darüber hinaus gefährdet eine mögliche Neueinteilung dieser Art auch den hochfränki-
schen Wahlkreis Hof, der durch den Verlust einer weiteren Kommune selbst Gefahr 
läuft, 2021 mehr als 25 Prozent nach unten hin abzuweichen. 

Die Staatsregierung sollte deshalb im Rahmen ihrer Möglichkeiten alles versuchen, 
eine Neueinteilung der Wahlkreise zu verhindern bzw. so zu gestalten, dass diese ge-
wachsenen Strukturen vor Ort berücksichtig werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Stefan Schuster, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 
Drs. 18/2871 

Willkürlichen Reißbrett-Wahlkreis verhindern - gewachsene Strukturen berück-
sichtigen!  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Dr. Simone Strohmayr 
Mitberichterstatter: Walter Taubeneder 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Kommunale Fra-
gen, Innere Sicherheit und Sport hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am 11. Juli 
2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport hat den 
Antrag in seiner 10. Sitzung am 9. Oktober 2019 mitberaten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Stefan Schuster, Alexandra Hiersemann, 
Inge Aures, Christian Flisek, Harald Güller, Arif Taşdelen SPD 

Drs. 18/2871, 18/4031 

Willkürlichen Reißbrett-Wahlkreis verhindern – gewachsene Strukturen berück-
sichtigen!  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Die Beschlussempfehlung mit den Empfehlungen des Ausschusses für Bundes- und 

Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen zu dem an Nummer 1 stehen-

den Reflexionspapier der Kommission betreffend "Auf dem Weg zu einem nachhalti-

gen Europa bis 2030" wurde für Sie mit der Abstimmliste aufgelegt.

(...)

Erster Vizepräsident Karl Freller: Von der Abstimmung ausgenommen – das möchte 

ich noch ergänzen – sind die Nummern 21 und 26 der Liste, zu denen die AfD-Frak-

tion Einzelberatung beantragt hat. Es sind dies der Antrag betreffend "Verbot der Tö-

tung von Küken aufgrund von Geschlechtsmerkmalen" auf der Drucksache 18/2829 

und der Antrag betreffend "Erhalt der gesamten Technologie und Wertschöpfungskette 

des Zuckerrübenanbaus in Deutschland" auf der Drucksache 18/2817. Der Aufruf die-

ser Anträge erfolgt am Ende der Tagesordnung nach den Dringlichkeitsanträgen.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen 

sehe ich keine. Stimmenthaltungen sehe ich auch nicht. Nun die Frage an die frakti-

onslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk, ob und welchen Fraktionsvoten sie sich 

anschließen wollen. Keinem? – Dann übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
30. Plenum, 23.10.2019 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000131.html


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 30. Vollsitzung am 23. Oktober 2019


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/2871 vom 04.07.2019
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/4031 des VF vom 09.10.2019
	Beschluss des Plenums 18/4369 vom 23.10.2019
	Plenarprotokoll Nr. 30 vom 23.10.2019

